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RADVERKEHRSWOCHE Ottobeuren 2010     

Pedelec-Messe, Marktplatz Ottobeuren, Samstag, 19.06.2010, 16 - 20.00 Uhr


Es handelt sich um ein Angebot im Zuge der 3. Ottobeurer Radverkehrswoche. Veranstalter ist der Markt Ottobeuren.
Als Händler sollten Sie verschiedene Modelle unterschiedlicher Preislagen ausstellen, die auch zur Probe gefahren werden können. Ottobeurer Bürger, die bereits über ein Pedelec besitzen, sind aufgerufen, über ihre Erfahrungen zu berichten.

Bitte um Rücksendung (Post oder E-Mail) dieses Formulars bis 30.04. an:

Helmut Scharpf (Umweltreferent der Gemeinde)
Schillerstr. 61a, 87724 Ottobeuren, 08332/5433, 50-50@agna.de 

Verteiler (Bitte Ansprechpartner benennen und geg. Kontaktdaten ergänzen):

Florian Heiß, Wernher-von-Braun-Str. 18, 87700 Memmingen, 08331/925500-0
f.heiss@rad-heiss.de 

Zweirad Lämmle, Ittelsburger Str. 11, 87730 Bad Grönenbach, 08334/98764-11

info@zweirad-laemmle.de
Richard Wiblishauser, Radl-Stadl, Unterdorfstraße 31, 87700 Memmingen, 08331/82537
shop@radl-stadl.de
ANNE’S BIKE SHOP, Am Marktplatz 10, 87724 Ottobeuren, 08332/1234
annes-bikes@web.de 

□  Ja, wir nehmen teil. Wir kommen mit ____ Personen und bringen ____ Räder.

□  Ja, auch der Ausweichtermin am 26.06.2010 würde gehen.
□  Nein, wir können leider nicht teilnehmen.

Bitte sprechen Sie sich geg. untereinander ab (z.B. wegen Gebietsschutz). Für Rückfragen bzw. weiteren Anregungen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. Wir veröffentlichen die Aktion in der Monatsschrift „Ottobeuren Life“ (Ausgabe Juni) sowie in der MMZ und im Kurier. Können Sie an diesem Tag geg. eine Art „Messerabatt“ einräumen?

Mit freundlichen Grüßen

Helmut Scharpf
Name __________________________ Tel. (für Rückfragen): _______________________

Ich bin 
□  untrainierter Gelegenheitsradler    □  Durchschnittsradler     □  sportlicher Radler
Ich fahre ein
□  Eingang-Rad     □  3-Gänge-Rad     □  Tourenrad mit 7 – x Gänge
□  Rennrad            □  Mountainbike     □  sonstiges Rad: _____________________
Während der Fahrt herrschte/gab es
□  windstill  □  leichten Rückenwind  □  starken Rückenwind
□  leichten Gegenwind  □  starken Gegenwind  □  Seitenwind aus N oder Süd

Streckenvariante (bitte ankreuzen; s. Rückseite)   □ A       □ B       □ C       □ D       □ E  
Gefahren bin ich 
□ von Ottobeuren (Eingang Freibad) nach Markt Rettenbach (Schlossplatz)  

□ von Markt Rettenbach (Schlossplatz) nach Ottobeuren (Eingang Freibad)


Meine Fahrzeit für die einfache Strecke betrug: _______ Minuten.

Eigene Beobachtungen/Anregungen zur Strecke (z.B. Verkehrsbelastung, Steigungen, Streckenzustand, landschaftlicher Reiz etc.): 

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

Zur Teilnahme werden auch die Markt Rettenbacher gebeten. Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 

Helmut Scharpf, Umweltreferent der Marktgemeinde Ottobeuren
Schillerstr. 61a, Tel. 5433


Starttermine: 14.6. (mit Gruppe Ollarzried) und 17.6. (jeweils 19 Uhr), es kann individuell auch zu anderen Zeiten geradelt werden. Abgabe der Fragebögen bitte bis Freitagabend (18.6.2010). Die Ergebnisse werden am 19.06. um 19 Uhr während der E-Bike-Messe auf dem Marktplatz bekannt gegeben (bei sehr schlechtem Wetter im Hirsch). Für alle Teilnehmer gibt es dort ein Freigetränk!
Ihr Name: __________________________________ Tel.: __________________________

kurze Routenbeschreibungen (ab Freibad Ottobeuren) 


A
Kneippradweg bis zur Staatsstraße. Der Staatsstraße bis zum Markt Rettenbacher Ortsteil „Kapelle“ folgen. Nach der Kurve geht es rechts in den Radweg, der nach ca. 150 m die Staatsstraße unterquert und die Verbindung radlfreundlich (zunächst Kapellenstraße, dann Schwesternstraße) zur Ottobeurer Straße parallel bis zur Straße Markt Rettenbach - Gottenau  führt. Beim Auftreffen auf diese Verbindungsstraße (= Fuggerring) rechts, gleich wieder rechts und Sie haben den Schlossplatz erreicht.  8,02 km / 100 Höhenmeter


B
Kneippradweg bis Halbersberg. In Halbersberg rechts nach Guggenberg. Dort nach links auf die Staatsstraße (ca. 200 m), dann nach rechts in Richtung Unterhaslach/Ollarzried, nach weiteren ca. 200 m nach links in den Feldweg (Pilgerweg) einbiegen, südlich vorbei  an Ölbrechts, bis Gut. Die Straße in Gut überqueren und den Feldweg bis zur Eheimer Säge runterfahren. Der Feldweg mündet vor der Eheimer Säge in die Staatsstraße. Der Staatsstraße bis zum Markt Rettenbacher Ortsteil „Kapelle“ folgen. Im Ortsteil Kapelle weiter wie in Variante A.  8,11 km / 90 Höhenmeter


C
Kneippradweg bis Halbersberg. In Halbersberg rechts nach Guggenberg. Dort nach links auf die Staatsstraße (ca. 200 m), dann nach rechts in Richtung Unterhaslach/Ollarzried abbiegen und dem Straßenverlauf bis in den Hofser Wald folgen. Am Wanderparkplatz im Hofser Wald nach links in den Waldweg einbiegen (Radwege-Beschilderung Markt Rettenbach), bis Hofs. In Hofs geht es rechts kurz auf die Straße, vor der Kapelle aber wieder links in den Feldweg nach Eheim. Eheim - Linden - Engetried. Vor dem nördlichen Ortsausgang Engetried nach links in den Günztalradweg einbiegen. In Markt Rettenbach nach rechts in die Ottobeurer Straße einbiegen (= Staatsstraße) und diese bis zum Schlossplatz radeln.  13,1 km / 170 Höhenmeter

D
Kneippradweg bis Halbersberg. In Halbersberg dem Kneippradweg (nach links) weiter folgen (über Langenberg und Wetzlins bis nach Frechenrieden). In Frechenrieden fahren Sie den Berg runter. Am Fuße des Berges folgen Sie dem Straßenverlauf (und dem Kneippradweg) nicht nach links (in Richtung Kirche), sondern biegen nach rechts ab, über eine Brücke, gleich wieder rechts („An der Schwelk“ entlang). Bei der ersten Möglichkeit nach dem südlichen Ortsende von Frechenrieden biegen Sie links ab und radeln knapp 1 km geradeaus. Nach der Kiesgrube überqueren Sie die von Altisried zur Hammerschmiede führende Nebenstraße und befinden sich wieder auf dem Kneippradweg. Am südlichen Ende von Gottenau auf dem Günztalradweg nach Markt Rettenbach fahren. Dort nach links in die Schwesternstraße, bis Sie an der T-Kreuzung auf den Fuggerring treffen. Hier rechts und gleich wieder rechts bis zum Schlossplatz.

E
Kneippradweg bis Halbersberg. Nach rechts in Richtung Guggenberg abbiegen, nach halbem Weg (und dem Erklimmen des Anstiegs) geht es links in einen Feldweg, nach ca. 200 m rechts, dann wieder links (Schilder „Café Dorrit“), durch den Wald bis Unterbetzisried, steiler Anstieg nach Betzisried, nach der Kapelle rechts den Berg runter (wieder durch Wald, dann etwas ausgesetzt durch Wiesen) bis zur Schwelk (Brücke etwas versteckt). An den letzten Häusern von Eheim an der Staatsstraße kommt man wieder raus. Diese Variante ist gelb eingezeichnet. Im Ortsteil Kapelle weiter wie in Variante A.  8,35 km / 101 Höhenmeter.
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